
    
    
Kreisvorstand 

Frankfurter Straße 15 
35037 Marburg 

Fon:  06421-163873 
Fax:  06421-175618 

info@die-linke-marburg.de 

Spenden 
Konto-Nr. 176 239 07  
Volksbank Mittelhessen  
BLZ 513 900 00 
 

 
Marburg, den 19. August 2009 

 

BERICHT KREISVORSTANDSKLAUSUR 14.-16.08.09 

Liebe Genossinnen und Genossen, 

trotz Beginn der heißen Wahlkampfphase nahm sich am Ende 
der Sommerpause der neu gewählte Kreisvorstand ein ganzes 
Wochenende Zeit, um über die zukünftige gemeinsame Arbeit 
ausführlich zu beraten. Uns war es wichtig, möglichst frühzeitig 
eine Tagung zu machen, auf der sich die gewählten 
Vorstandsmitglieder näher kennenlernen und sich auf einen 
gemeinsamen Informations- und Diskussionstand bringen 
konnten. Zudem wollten wir erste Aufgabengebiete verteilen und 
uns über unsere Arbeitsweise verständigen. Grundlage für die 
Diskussion bildeten u.a. der Arbeitsplan 2008 und die jüngeren 
Mitgliederversammlungsbeschlüsse zur Strukturreform. In 
diesem Kurzbericht möchte der Vorstand Euch einen kleinen Überblick über die Klausurtagung geben 
und zur Diskussion über unsere weitere gemeinsame Arbeit im Kreisverband einladen. Eine genaue 
Übersicht über die wichtigsten Beschlüsse findet Ihr im Anhang. 

 

Politik, PolitikPolitik, PolitikPolitik, PolitikPolitik, Politik, Politik, Politik, Politik, Politik: Einen Schwerpunkt der Arbeit des 
Kreisverbandes soll die Verstärkung der inhaltlichen Arbeit über 
politische Diskussion und Aktion bilden. Hierzu wollen wir, wie 
schon auf einer Mitgliederversammlung beschlossen, die 
Gründung von inhaltlichen Arbeitskreisen und Konzepten 
anregen. Verantwortlichkeiten hierfür wurden im Vorstand 
verteilt. Allerdings kann dieses Vorhaben nur gelingen, wenn 
sich viele Mitglieder einbringen.  

 

OrganisationOrganisationOrganisationOrganisationspolitikspolitikspolitikspolitik: Die Bürozeiten wurden neu verteilt und der Vorstand wird sich um eine 
zuverlässige Bürobesetzung bemühen. Eine AG zur Mitgliedergewinnung wird ins Leben gerufen und 
die Mitgliederbetreuung bzw. –integration wird auch ein Schwerpunkt in der Arbeit des neuen 
Vorstands bleiben. Die Mitglieder sollen über Sofortberichte von den Vorstandssitzungen informiert 
werden. Die Unterstützung von bestehenden Ortsverbänden und der weitere Aufbau „in der Fläche“ 
außerhalb von Marburg gehören weiterhin zu wichtigen Aufgaben des Vorstands. 

 

Gemeinsam gewinntGemeinsam gewinntGemeinsam gewinntGemeinsam gewinnt: Die Zusammenarbeit mit und die Unterstützung von Stadt- und 
Kreistagsfraktion sowie den Ortsbeiräten soll, nicht nur mit Blick auf die Kommunalwahl 2011, 

(wieder) intensiviert werden. Mit Jugend- und 
Studierendenverband wollen wir ins Gespräch kommen, wie 
eine gemeinsame Politikentwicklung jenseits der bisherigen 
gegenseitigen Unterstützung aussehen könnte.  

 

Solidarisches MiteinanderSolidarisches MiteinanderSolidarisches MiteinanderSolidarisches Miteinander: Die Klausur war von einem sehr 
solidarischen Umgang und einem freundlichen Miteinander 
geprägt. Wir haben darauf Wert gelegt, über Methoden der 
politischen Bildungsarbeit uns politisch und persönlich besser 
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kennen zu lernen, um eine vertrauensvolle Zusammenarbeit zu ermöglichen. In gemeinsamen 
Feedback-Runden wurde ein überwiegend sehr positives Fazit von der Klausurtagung gezogen. 

 

Insgesamt kann die Klausur als ein erster Erfolg gewertet 
werden, auch wenn die Arbeit jetzt erst richtig anfängt 
und viele Beschlüsse erst einmal umgesetzt werden 
müssen. Es gilt für uns alle im Kreisverband eine 
Stimmung zu schaffen, dass es sich lohnt und Spaß 
macht, mit und in der LINKEN den herrschenden 
Zuständen in dieser Welt mit Zuversicht und Kraft 
gemeinsam entgegenzutreten. Hierfür haben wir einen 
kleinen Schritt gemacht, der Weg vor uns ist noch lang. 

Zunächst aber werden wir uns in den Wahlkampf stürzen und mit einem offensiven und rebellischen 
Auftreten deutlich machen, warum es auch im nächsten Bundestag eine gestärkte linke 
Oppositionsfraktion braucht. Denn je stärker DIE LINKE, desto sozialer das Land. 

Mit solidarischen Grüßen, 

   
          Jan Schalauske 
      (Kreisvorsitzender) 


